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Wir spielenWir spielen 
Pension Pension ““Zum grauen Entlein“Zum grauen Entlein“ 

von Jasmin Leuthe von Jasmin Leuthe  
(Originaltitel (Originaltitel “(Originaltitel “Doppelzimmer für FünDoppelzimmer für FünfDoppelzimmer für Fünf“ f“  

vom Riedervom Rieder-vom Rieder-Verlag) Verlag)  

Die Pension „Zum grauen Entlein“ erlebt nun endlich 
goldene Zeiten, das hat sie ihrem Wellness-Guru Meis-
ter Hoi zu verdanken. Das Geschäft boomt, was aber 
leider auch den einen oder anderen Neider auf den Plan 
ruft. Als eines Tages dann noch ein Entflohener aus der 
Psychiatrie auftaucht, nimmt das Chaos seinen Lauf ..... 

Generalprobe (ohne Kartenvorverkauf) Sa. 30.11.2024 14:00 Uhr  

Aufführungstermine: Sa. 30.11.2024 19:00 Uhr  
  So. 01.12.2024 18:00 Uhr  
  Sa. 07.12.2024 19:00 Uhr  
  So. 08.12.2024 18:00 Uhr  
Preis pro Karte: 10,00 € 

Veranstaltungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus Tannheim (DGH), Kronwinkler Str.11 
Info unter Tel. 08395/934798 oder Tel. 08331/8336235 
  
Kartenvorverkauf ab 01.11.2024  auf unserer Internetseite 
www.theaterfreunde-tannheim.de 

Karten für Pension „Zum grauen Entlein“ 
Sa. 30.11.2024    19 Uhr  So. 01.12.2024 18 Uhr 
Sa. 07.12.2024    19 Uhr  So. 08.12.2024 18 Uhr 

Einlass eine Stunde vor Beginn 
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Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

  
Satzung über die Erhebung der  

Grundsteuer und Gewerbesteuer  
(Hebesatzsatzung) 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 (GBl. S. 229) und 
§§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg (KAG) i.d.F. vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), in Kraft getre-
ten am 01.01.2005 (rückwirkend), 31.03.2005 bzw. 01.10.2005, 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2020 (GBl. S. 1233) 
m.W.v. 31.12.2020 in Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Lan-
desgrundsteuergesetzes Baden-Württemberg (LGrStG BW) i.d.F. 
vom 04.11.2020 (GBl. 2020, 974, ber. 2022 S. 595), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 13.06.2023 (GBl. S. 170) und §§ 1, 4 und 
16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i.d.F. vom 15.10.2002 
(BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.03.2024 
(BGBl. 2024 I Nr. 108) hat der Gemeinderat der Gemeinde Tann-
heim am 14.10.2024 folgende Satzung beschlossen: 
  

§ 1 Steuererhebung 
  

(1)  Die Gemeinde Tannheim erhebt von dem in ihrem Gebiet lie-
genden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg. 

  
(2)  Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-

besteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben mit 
Betriebsstätte in der Gemeinde Tannheim und den Reisege-
werbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in 
der Gemeinde Tannheim. 

  
§ 2 Steuerhebesätze 

  
Die Hebesätze werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer 
A) auf 600 v.H., 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 200 v.H., 
  
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. 
  
der Steuermessbeträge. 
  

§ 3 Geltungsdauer 
  

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2025. 
  

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge 
  

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig 
  
a)  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 

nicht übersteigt; 
b)  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jah-

resbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt. 
  

§ 5 Inkrafttreten 
  

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
vom 29.11.2004 mit späterer Änderung vom 25.09.2006 außer 
Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
  
  
Tannheim, den 14.10.2024 
  

  
 
 

   
 

  
 

   
 

 

 
 
 

 
 
 

Heiko De Vita 
Bürgermeister
 

Einladung zur Vereinsbesprechung 
Am Donnerstag, den 24. Oktober 2024, um 18:00 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses die jährliche Vereinsbespre-
chung statt. Im Mittelpunkt stehen die Planung der Veranstal-
tungstermine für das Jahr 2025 sowie weitere Themen der 
Vereine, Organisationen und Gruppierungen aus Tannheim.
Um Terminüberschneidungen zu überblicken, bitten wir die 
Vorsitzenden, ihre Termine vorab bis 22. Oktober per Email an 
svea.gawaz@gemeinde-tannheim.de einzureichen.
Vielen Dank!

Vorankündigung  
Bürgerbüro geschlossen 
Das Bürgerbüro ist am Donnerstag, 07. November 2024 in 
der Zeit von 13:30 – 16:00 Uhr aufgrund einer Fortbildung 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Hundehaltung 
Um die Hundehaltungen für die Jahresveranlagung der Hun-
desteuer 2025 korrekt zu erfassen, werden alle Hundehalter 
gebeten, bisher nicht gemeldete Hundehaltungen unver-
züglich beim Bürgermeisteramt Tannheim anzuzeigen. 
Gleiches gilt für die Beendigung einer Hundehaltung. Zum Hin-
tergrund: Hundehalter, die einen Hund besitzen, der älter als 
drei Monate ist, sind grundsätzlich gegenüber der Gemeinde 
innerhalb eines Monats nach Beginn der Haltung meldefpflich-
tig, unter Angabe der Hunderasse. Sollte der Hund veräußert 
worden sein, ist ebenso innerhalb eines Monats die Abmel-
dung beim Bürgermeisteramt nötig. Name und Anschrift des 
neuen Besitzers müssen bei der Abmeldung mitgeteilt werden.

Renovierung der Umkleidekabinen in der 
Turnhalle 
Aufgrund von Renovierungsarbeiten sind die Umkleidekabi-
nen in der Turnhalle von Montag 28.10.2024 bis einschließ-
lich Dienstag 05.11.2024 gesperrt. 
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In der Zeit von Freitag, 25. Oktober bis mindestens Donners-
tag, 31. Oktober muss der Wasserturm im Tannenschorren 
wegen Wartungsarbeiten entleert werden.
Diese Maßnahme betrifft die Entnahmeleitung 1 der Hochzone 
in Richtung Krimmel mit den Gebieten am nördlichen Ortsrand 
ab Weiherweg und Friedhofstraße sowie die Entnahmeleitung 
2 in Richtung Erdbirnweg / Sportplatz.
Die Normalversorgung ist dadurch nicht beeinträchtigt. Da aber 
der übliche Puffervorrat aus dem Wasserturm in dieser Zeit 
nicht zur Verfügung steht, bitten wir darum, Sonderentnah-
men  wie Tankfüllungen, Bewässerungen oder sonstige was-
serintensive Tätigkeiten in diesem Zeitfenster zu unterlassen.
Bezüglich Brandschutz wurde die notwendige Abstimmung 
mit der Feuerwehr Tannheim getroffen.
Gez. STADTWERKE MEMMINGEN

Selbstablesung des Wasserzählerstandes 
– Rückmeldungen bitte bis zum 17. November 2024 
Sehr geehrte Wasserabnehmer,   
in Kürze wird die Jahresabrechnung Ihres Wasserverbrauchs 
erstellt.   
Wie Sie bereits von den letzten Jahren gewohnt sind, werden 
wir auch dieses Jahr die Zählerstände der Wasseruhren durch 
Selbstablesung  ermitteln. Die Ablesevordrucke wurden Ihnen 
bereits oder werden Ihnen in den nächsten Tagen zugestellt. 
Bitte tragen Sie hierauf den Zählerstand, sowie das Ableseda-
tum ein. Achtung: max. 5 Ziffern; der Zähler hat keine Nachkom-
mastellen, bitte geben Sie deshalb alle Ziffern an. 
Bitte vergleichen Sie auch die Zählernummer, damit es zu kei-
ner Verwechslung kommen kann.   
ACHTUNG: Als Empfänger ist nach unserer Wasserversor-
gungssatzung der jeweilige Hauseigentümer oder der Zustell-
bevollmächtigte des betreffenden Objektes eingetragen. An 
diesen werden auch die Zählerkarten zugestellt.   
Sollte Ihr Wasserverbrauch gegenüber dem letztjährigen Ver-
brauch auffallend hoch sein, bitten wir Sie zu prüfen oder abzu-
klären ob ggfs. ein unentdeckter Rohrbruch die Ursache ist.   
Wurde bei Ihnen in den letzten Tagen Ihr bisheriger Wasserzäh-
ler turnusmäßig ausgetauscht, so bitten wir Sie trotzdem, Ihren 
Ablesezettel mit dem Stand des neuen Wasserzählers abzugeben.   
Die Ablesung sollte zeitnah erfolgen, damit die Rückantwort bis-
spätestens zum 17. November 2024 bei uns eintrifft.   
Die Zählerstandabschnitte können Sie uns in den Rathausbrief-
kasten einwerfen. Gerne können Sie uns Ihren Zählerstand zusam-
men mit der Kundennummer, sowie der Zählernummer telefonisch 
übermitteln an die Tel.-Nr. 08395/922-14 bzw. 08395/922-0, per 
Fax 08395/922-99 oder per E-Mail an nadine.hutschneider@
gemeinde-tannheim.de. Hier bekommen Sie auch Hilfe bei Fra-
gen oder Unklarheiten.   

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch schätzen 
müssen, wenn Sie uns bis zum oben genannten Fristende keine 
Angaben über Ihren Zählerstand machen. Anhand der Abrech-
nung 2024 werden auch die neuen vierteljährlichen Abschläge 
für das Jahr 2025 berechnet.   
Mit freundlichen Grüßen 
Die Gemeindekasse 

 

Patientenverfügung - Vorsorgevollmacht - 
Betreuungsverfügung 
Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung - Vorsorgevollmacht 
- Betreuungsverfügung? 
Frau Rosemarie Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorgetreffen“ hilft 
Ihnen gerne weitere. 
Telefon: 08395 5479515 

 

 
 

 

 
  

 
 

 
 
 
 

Nicht vergessen!
Umstellung von Sommerzeit auf 
Winterzeit. 
Am kommenden Wochenende wird wie-
der von Sommerzeit auf Winterzeit umge-
stellt. Am Sonntag, den 27. Oktober 2024 

werden um 3 Uhr morgens alle Uhren um eine Stunde auf  
2 Uhr zurückgedreht, „die Nacht ist also eine Stunde länger“! 
Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblemati-
sche Umstellung auch der „inneren“ Uhr. 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung 

 
 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege  

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- 
und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof 

Friedhofstraße von der Einmündung der 
Grüntenstraße bis zur Einmündung Am 
alten Pfarrhof 

23.09.2024, 08:00 Uhr bis 
25.10.2024, 16:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig Verlegung neuer 
Stromleitungen für die 
Netze BW 

 

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 31.10.2024
Redaktionsschluss 25.10.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 14.10.2024 

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

  Der TOP 4 wird von der Tagesordnung genommen. Aufgrund 
der Kostensteigerungen wird das Büro Sick & Fischbach Archi-
tekten die Planungen für den Pavillon auf dem „Rathausplatz 
2“ im Hinblick auf Kosteneinsparungen prüfen.

2. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO

  Ein Bürger bringt zum Ausdruck, dass er bei TOP 7 von den 
Gemeinderäten erwartet, dass die Neufestsetzung des Hebe-
satzes für die Grundsteuer B „aufkommensneutral“ umgesetzt 
wird. Da die Gemeinde schuldenfrei ist, kann sie den Bürgern 
entgegenkommen.

  Bürgermeister De Vita erläutert, dass das Thema bei TOP 7 
ausführlich beleuchtet wird. Die Gemeinde wird die Änderung 
der Grundsteuer auch summenneutral umsetzen, wie es der 
Gesetzgeber vorgibt.

  Ein weiterer Bürger nimmt Bezug auf die Informationsveran-
staltung am 08.10.2024. Es seien dort zu wenige Infos zu den 
Auswirkungen auf das Landschaftsbild sowie dem Schatten-
wurf mitgeteilt worden. Man hätte dies simulieren sollen. Er 
appelliert an den Gemeinderat, sich an ihre Wahlprogramme 
zu erinnern, bei denen die Lebensqualität eine große Rolle 
spielte. Er erwartet, dass sich dies auch in der Stellungnahme 
der Gemeinde widerspiegelt.

  Bürgermeister De Vita bemerkt, dass es bei der Informations-
veranstaltung nicht um etwas ging, dass sich der Gemeinderat 
oder der Bürgermeister ausgedacht haben. Die Vorgaben kom-
men von Bund und Land und müssen von den Regionalver-
bänden umgesetzt werden. Der Regionalverband Donau-Iller 
hat Vorranggebiete festgelegt und die Gemeinde sowie wei-
tere Träger öffentlicher Belange und Privatpersonen können 
nun bis zum 10.11.2024 eine Stellungnahme dazu abgeben. 
Schattenwurf, Lärm und Siedlungsentwicklung sind Punkte, 
die bei der Stellungnahme vom Regionalverband im Wege 
der Abwägung berücksichtigt werden. Die Stellungnahme 
der Gemeinde wird in einer öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen werden.

  Außerdem weist ein Bürger darauf hin, dass die Einfahrt von 
der Gartenstraße in die Arlacher Straße wegen Wildbewuchses 
schlecht einsehbar ist. Der Bewuchs sollte umgehend mitsamt 
der Wurzel entfernt werden. An dieser Stelle ist, nach seiner 
Auffassung, auch die Haltelinie falsch angebracht.

  Bürgermeister De Vita bedankt sich für den Hinweis und wird 
dies mit dem Bauhof besprechen.

  Ferner weist der Bürger darauf hin, dass an der Ecke Schweid-
nitzer Straße / Bahnhofstraße illegal abgelegtes Grüngut liegt. 
Des Weiteren wird auf die Verkehrsführung beim Illerkraftwerk 
hingewiesen.

  Bürgermeister De Vita bedankt sich für die Hinweise und sagt 
zu, dass er diesen Punkten nachgehen werde.

3.  Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im Forst-
wirtschaftsjahr 2025

 - Beschlussfassung

  Der vom Kreisforstamt vorgelegte Bewirtschaftungsplan 2025 
für den Gemeindewald sieht Einnahmen aus dem Holzverkauf 
von 5.600 € vor. Ausgabenseitig werden in der Summe rd. 
10.900 € veranschlagt, wovon allein 6.500 € für die Bestands-
pflege und Kulturen vorgesehen sind. Das entsprechende Zah-
lenwerk wird insbesondere von Herrn Forstrevierleiter Wingart 
in der Sitzung erläutert.

  Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Bewirtschaftungs-
plan für das nächste Jahr zu.

4. Sanierungsgebiet Ortsmitte Projekt „Rathausplatz 2“
 4.1 Bistroküche Pavillon
  - Vorstellung der Planung
  - Beschlussfassung

 4.2 Fliesen Pavillon
  - Vorstellung der Bemusterung
  - Beschlussfassung

 4.3 Malerarbeiten Innenbereich Pavillon
  - Vorstellung der Bemusterung
  - Beschlussfassung

 4.4 Schreinerarbeiten Innenbereich Pavillon
  - Vorstellung der Bemusterung
  - Beschlussfassung

  Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung 
genommen.

5. Austausch des Servers im Rathaus
 - Beschlussfassung

  Im Rahmen des Breitbandausbaus sollen die Grundschule 
sowie der Bauhof an den Server im Rathaus angeschlossen 
werden. Die Lehrrohre hierfür wurden bereits verlegt. Da der 
derzeitige Server im Rathaus bereits 6 Jahre alt ist und in die-
sem Alter ein Ausfall immer wahrscheinlicher wird, sollte er 
dringend ausgetauscht werden. Der derzeitige Server hat auch 
nicht genügend Leistung um die Anbindung von Bauhof und 
Grundschule zu stemmen. Vom derzeitigen IT-Dienstleister der 
Gemeinde all for IT aus Bad Saulgau liegt für den neuen Ser-
ver ein Angebot in Höhe von 28.271,46 € brutto vor. Darin sind 
bereits die Kosten für die Datensicherung, eine ununterbro-
chene Stromversorgung sowie die Installationskosten enthal-
ten. Der neue Server ist bereits für die Anbindung von Bauhof 
und Grundschule ausgelegt.

  Der Gemeinderat beschließt bei einer Enthaltung die Vergabe 
des Serveraustauschs im Rathaus an die Firma all for IT aus 
Bad Saulgau zum Bruttoangebotspreis von 28.271,46 € (inklu-
sive Installationskosten).

6.  Beteiligung an der Kommunalen Beteiligungsgesell-
schaft Netze BW GmbH & Co.KG

 - Verlängerung der Beteiligung
 - Beschlussfassung

  Mit Beschluss vom 17.05.2021 hat der Gemeinderat einer 
Beteiligung mit 500.000,00 € an der Kommunalen Beteili-
gungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG, Stuttgart, zuge-
stimmt. Das Landratsamt Biberach hat diese Beteiligung im 
Anschluss mit Schreiben vom 31.05.2021 gem. § 108 GemO 
aufsichtsrechtlich genehmigt. Auf Nachfrage der Kämme-
rei teilte das Landratsamt Biberach – Kommunalamt – mit 
E-Mail vom 10.09.2024 mittlerweile mit, dass bei einer etwai-
gen Verlängerung der Beteiligung eine nochmalige Genehmi-
gung obsolet sei. 

  Aus der Beteiligung ergeben sich insbesondere umfangreiche 
Informations-, Kontroll-, Mitsprache- sowie Vermögensrechte 
in der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH 
& Co. KG. Die Kommunale Beteiligungsgesellschaft Netze BW 
GmbH & Co. KG hat darüber hinaus ein Vorschlagsrecht für die 
Bestellung von zwei Mitgliedern des Aufsichtsrats der Netze 
BW GmbH. Die beteiligten Gemeinden haben also mittelbar 
Einfluss auf die weitere Unternehmensstrategie bei der Netze 
BW GmbH. Die Rendite vor Steuern liegt ab 01.07.2025 bei 
4,38 %; bis dato liegt die Rendite bei 3,60 %. In der nun fol-
genden Laufzeit bis zum 30.06.2030 liegt die Gesamtrendite 
abzgl. Steuern deshalb bei insgesamt rd. 89.000 € bzw. effek-
tiv bei rd. 3,6 %.

  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde 
Tannheim ihre Beteiligung in Höhe von 500.000,00 € an der 
Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co 
KG, Stuttgart, beibehält. Der Beteiligungszeitraum beläuft sich 
vom 01.07.2025 bis zum 30.06.2030.
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  Der Vorsitzende wird ermächtigt, die beschlussmäßig unver-
änderte Beteiligungshöhe zu verlängern.

7.  Neufassung der Satzung über die Erhebung der Grund-
steuer und Gewerbesteuer zum 01.01.2025

 - Beschlussfassung

  Das Bundesverfassungsgericht hat mit Urteil vom 10.04.2018 
festgestellt, dass die Vorschriften zur Einheitsbewertung für 
die Bemessung der Grundsteuer dem Gleichheitsgebot wider-
sprechen und daher verfassungswidrig sind. Begründet wurde 
das Urteil mit dem Festhalten des Gesetzgebers am Haupt-
feststellungszeitpunkt zum 01.01.1964, was zu gravieren-
den und umfassenderen Ungleichbehandlungen in Form von 
Wertverzerrungen führt, für die es keine ausreichenden Recht-
fertigungsgründe gibt. Das Bundesverfassungsgericht hat 
jedoch auch für die Neuregelung der Grundsteuer den Län-
dern und Finanzbehörden eine längere Übergangszeit mit Ver-
kündung des Grundsteuerreformgesetzes des Bundes bis zum 
31.12.2024 eingeräumt. 

  In der Folge hat sodann das Land Baden-Württemberg mittels 
der Länderöffnungsklausel ein eigenes Landesgrundsteuerge-
setz am 04.11.2020 erlassen. Das Land hat in diesem Zusam-
menhang das Modell der Bodenwertsteuer gewählt. Dabei wird 
beim Grundvermögen die Grundstücksfläche mit dem jeweils 
geltenden Bodenrichtwert zum 01.01.2022 multipliziert. Wird 
das Grundstück überwiegend zu Wohnzwecken genutzt, erfolgt 
ein Abschlag bei der Steuermesszahl in Höhe von 30 Prozent. 
Die Festsetzung und die Erhebung der Grundsteuer erfolgen 
durch die Städte und Gemeinden sodann auf Basis der von 
den Finanzämtern festgestellten Grundsteuerwerte.

  Die Finanzämter sind derzeit mit der finalen Bewertung der 
Grundsteuer beschäftigt. Bei der Grundsteuer B liegt die Bear-
beitungsquote bei rd. 98 %. Bei der Grundsteuer A (land- und 
forstwirtschaftliche Grundstücke) bei ca. 65 %. Somit liegt 
bereits zu einem guten Anteil die Summe der Steuermessbe-
träge bei der Grundsteuer B vor, die eine Hebesatzentschei-
dung ermöglicht. Bei der Grundsteuer A müssen zunächst 
hilfsweise die vorliegenden Steuermessbeträge hochgerech-
net werden. Dieser Hebesatz liegt demnach nach vorsichtiger 
Berechnung bei 600 %.  

  Das unlängst vom Finanzministerium Baden-Württemberg ver-
öffentlichte Transparenzregister weist bei der Grundsteuer B 
einen möglichen Hebesatz von 183 % bis 203 % aus. Die Ver-
waltung schlägt bei der Grundsteuer B 200 % vor. Ein Trans-
parenzregister für die Grundsteuer A existiert nicht.

  Die derzeitigen Hebesätze für die Grundsteuer A und B sind 
in der Hebesatzsatzung vom 29.11.2004 zum 01.01.2005 mit 
jeweils 320 % festgesetzt worden. Vorher waren diese Hebe-
sätze in der Haushaltssatzung festgesetzt. Vor 2005 beliefen 
sich die Hebesätze für die Grundsteuer A ebenfalls schon seit 
geraumer Zeit auf 320 % und die Grundsteuer B auf 300 %.  
Die Gewerbesteuer beläuft sich seit 2007 auf 340 %, vorher 
betrug dieser Satz 330 %. Der Hebesatz für die Gewerbe-
steuer bleibt vorerst unverändert.

  Der neue Hebesatz für die Grundsteuer A wird auf 600 % und 
für die Grundsteuer B auf 200 % festgesetzt.

  Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf der Satzung über die 
Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsat-
zung) zum 01.01.2025 bei einer Enthaltung zu.

  Auf die an anderer Stelle in diesem Amtsblatt veröffentlichte 
Hebesatzsatzung wird verwiesen. 

8.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

 - Kenntnisnahme

  Der Vorsitzende gibt die folgenden, vom Gemeinderat in 
nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse bekannt:

 Gemeinderatssitzung vom 22.07.2024:
 -  Der Bürgermeister wurde ermächtigt, bezüglich des gemeind-

lichen Einvernehmens zu zwei Baugesuchen eine Eilentschei-
dung zu treffen.

 -  Der Gemeinderat hat Beschlüsse zum Gestaltungsplan für 
das Projekt „Rathausplatz 2“ gefasst.

 Gemeinderatssitzung vom 18.09.2024:
 -  Der Gemeinderat hat beschlossen, dass mit den Kommunen 

Villingen-Schwenningen (Ortsteil Tannheim) und Tannheim in 
Tirol Gespräche zwecks einer Gemeindepartnerschaft auf-
genommen werden.

9. Anfragen aus dem Gemeinderat

  Aus dem Gemeinderat wird nachgefragt, ob es stimmt, dass 
Wasserrohrbrüche nicht repariert werden, weil kein Budget da 
ist. Bürgermeister De Vita führt aus, dass dies nicht richtig ist. 
Kämmerer Herr Blanz ergänzt, dass die beiden Rohrbrüche in 
Haldau und beim Kapellenweg mit geringem Aufwand beho-
ben werden können und dies auch gemacht wird.

  Außerdem wird sich erkundigt, wann über die Miete der 
gemeindeeigenen Gebäude gesprochen wird. Bürgermeister 
De Vita bemerkt, dass die Verwaltung das Thema zunächst 
aufarbeiten muss. Es soll dann zu gegebener Zeit auch eine 
Beratung stattfinden.

  Des Weiteren möchte ein Gemeinderat wissen was das Ergeb-
nis des Gesprächs mit dem Landratsamt zum Thema Hoch-
wasserschutz ist. Bürgermeister De Vita bestätigt, dass der 
Termin stattgefunden hat, bisher aber noch keine Rückmel-
dung des Landratsamts vorliegt.

  Darüber hinaus wird nachgefragt, wann das Ergebnis der 
Organisationsuntersuchung feststeht. Bürgermeister De Vita 
erläutert, dass inzwischen alle Gespräche mit den Mitarbeitern 
stattgefunden haben. Mit einem Ergebnis ist in 1 – 2 Monaten 
zu rechnen. Der Gemeinderat wird den Bericht zur Kenntnis 
erhalten.

  Ferner wird sich erkundigt, ob es bereits einen Termin für die 
Verkehrsschau gibt. Bürgermeister De Vita verneint dies.

  Obendrein wird darauf hingewiesen, dass das Gebüsch in der 
Bahnhofstraße noch nicht weit genug gestutzt wurde. Es kam 
dort wieder zu einer gefährlichen Situation mit einem Radfah-
rer. Die Büsche sollten abgesägt werden. Bürgermeister De 
Vita bedankt sich für den Hinweis.

  Außerdem wird von einem Gemeinderat zum Ausdruck 
gebracht, dass die kurzfristige Freigabe der Apfelbäume am 
Kirchenweg zur Ernte durch die Einwohner in der Bevölkerung 
positiv aufgenommen wurde. Bürgermeister De Vita bedankt 
sich für den Hinweis und kündigt an, dass nächstes Jahr auch 
private Eigentümer in die Aktion mit aufgenommen werden 
können und diese von der Gemeinde Bänder zum Kennzeich-
nen ihrer Bäume zur Verfügung gestellt bekommen. Entspre-
chende Informationen werden zur gegebenen Zeit im Amtsblatt 
abgedruckt.

  Zudem wird aus dem Gemeinderat vorgebracht, dass in der 
Siedlung Mooshauser Weg an 2 Kreuzungen die Straßenschil-
der eingewachsen sind. Bürgermeister De Vita dankt für den 
Hinweis und sichert zu, dass die Verwaltung der Sache nach-
gehen wird.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Unser Büro bleibt vom 25.10. bis zum 03.11. geschlossen. 
Anmeldungen über die Homepage, schriftlich per Post oder 
E-Mail sind jederzeit möglich. 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 

Donnerstag, 24.10.2024 
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix (Monika Diepolder- 
Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt (Hel-
mut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr 

Samstag, 26.10.2024 
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis  (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr 
Teeny-Nähworkshop: Wir nähen eine Cross Bag (Bauchta-
sche) ab 10 Jahren  (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15:30 Uhr, 
Büro vhs Illertal, Seminarraum 

Dienstag, 29.10.2024 
Töpferworkshop „EAT ART“ für Kinder ab 8 Jahre  (Anja Roth), 
3 Termine, 14 –16:30 Uhr, Di 29.10.2024, Mi 30.10.2024 und Sa 
16.11.2024, Grundschule Kirchberg, Werkraum 
Vegetarischer Genuss - mit dem Thermomix  (Monika Diepolder- 
Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 

Mittwoch, 30.10.2024 
Basic Kochen mit dem Thermomix - für Kinder und Jugend-
liche (1 Erwachsener pro Koje mit 1 - 2 Kindern) (Monika 
Diepolder – Manthei)   1 Termin, 9:30 – 13 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche 
Herbstmalerei mit Blätterdrucktechnik - für Kinder ab 8 Jahre  
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17:30 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum, UG 
 

Herbstmalerei mit Blätterdrucktechnik - für Kinder ab 8 
Jahre (Elisa Börschlein)   Die Kinder werden angeleitet über 
die Drucktechnik und Spachteln mit Formen und Farben zu 
experimentieren und entdecken die Möglichkeit mit Blät-
tern interessante Herbstbilder entstehen zu lassen. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Leinwand und Farben wer-
den gestellt. Mittwoch 30.10.2024, 15 – 17:30 Uhr, Michael- 
von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum, UG

D�� L���������� ����������

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Kochkurs zum Thema „Selber machen statt kaufen - gesün-
dere Alternativen zu Fertigprodukten“  
Typische Supermarktprodukte enthalten immer weniger von dem, 
was wir für eine ausgewogene, vollwertige Ernährung eigentlich 
brauchen, dafür immer mehr Zucker, Salz, Fett und Zusatzstoffe. 
Zudem verursachen sie Unmengen von Müll. Dabei ist es ein-
fach, nachhaltige Alternativen selbst herzustellen. Sie bestehen 
aus natürlichen Zutaten, sind gesünder und deutlich preiswerter. 
Wie dies funktioniert, zeigt die Referentin der Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) und Hauswirtschaftsleiterin Angelika 
Romer in einem Kochkurs am Mittwoch, 23. Oktober 2024. Der 
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Kurs findet von 18.30 bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, 
Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kosten für den 
Abend betragen 15 Euro. 
Bitte mitbringen: drei gut verschließbare Gläser zum Beispiel Mar-
meladengläser, eine Schürze und ein Geschirrtuch. 
Eine Anmeldung unter https://app1.edoobox.com/de/LWA? 
edref=lwa ist erforderlich. 
  
Workshop zum Thema „Ente und Gans“  
Zu einem Workshop zum Thema „Ente und Gans“ lädt die Bibera-
cher Ernährungsakademie (B-EA) für Mittwoch, 6. November, ein. 
Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten Alexander Schaible 
findet von 17.30 bis 21 Uhr in der Schulküche der B-EA, Berger-
hauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden an diesem Abend die 
optimale Zubereitung der unterschiedlichen Fleischteile von Ente 
und Gans kennenlernen und die zubereiteten Gerichte gemein-
sam genießen. 
Die Kosten für den Abend betragen 25 Euro. Bitte mitbringen: 
Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. Eine Anmeldung ist 
online unter https://app1.edoobox.com/LWA erforderlich. 

  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Rübengeister schnitzen im Museumsdorf 
Am Sonntag, 27. Oktober, können sich die kleinen Besucherinnen 
und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach auf 
die beliebte Kinderwerkstatt „Freche Rübengeister“ freuen. Die 
Kinderwerkstatt findet von 10 bis 16 Uhr statt. 
  
Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden in 
Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der Kin-
derwerkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher 
im Museumsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit hüb-
schen Mustern oder frechen Fratzen versehen. Pro Rübe wird 
ein kleiner Kostenbeitrag fällig. Diejenigen, die lieber einen fröh-
lich orangenen Kürbiskopf schnitzen, können dieses Jahr einen 
Halloween-Kürbis schnitzen. 
  
Kreatives Mitmachprogramm 
Die Kinder können sich außerdem auf ein buntes Bastelprogramm 
freuen: Sie fertigen Tiere aus Herbstblättern und Karton, und mit 
dem Kürnbacher Förderverein basteln sie Rübengeister als Fens-
terbilder. Mit den Allgäuer Wildkräuter-Expertinnen Irene Bänsch 
und Katrin Eisele stellen die Kinder Kreatives rund um die Hage-
butte her. Die Märchenerzählerin Barbara Schmidt lädt nach geta-
ner Arbeit zum Lauschen und Verweilen ein. 
en-Wettbewerb aufgerufen. Die Prämierung findet am Sonntag 
ab 14 Uhr statt. 
  
Prämierung der besten Apfelkuchen im Museumsdorf 
Das Museumsdorf Kürnbach hat Hobbybäckerinnen und –bäcker 
aufgerufen, ihren besten Apfelkuchen zu präsentieren. Am Sonn-
tag, 27. Oktober um 14 Uhr findet nun die Prämierung im Muse-
umsdorf statt. 
  
Eine Vielzahl von Bäckerinnen und Bäckern sind dem Aufruf des 
Museumsdorfs gefolgt und haben sich mit ihrem besten Apfel-
kuchen-Rezept für den großen Backwettbewerb angemeldet. 
  
Prämierung der besten Apfelkreation 
Am Sonntag wird die prominent besetzte Jury die beste Apfelkre-
ation küren: Landrat Mario Glaser, der Obermeister der Bäcke-
rinnung Alexander Keim und Doris Härle, Kreisvorsitzende des 
Landfrauen-Verbandes Biberach-Sigmaringen, werden die Back-
werke nach verschiedenen Kriterien wie Aussehen, Geschmack 
und technischer Schwierigkeit bewerten. 
  
Alle Kuchenbegeisterten sind zu der kurzweiligen Veranstaltung 
eingeladen und können den Bäckerinnen und Bäckern vielleicht 
sogar ihre Rezepte entlocken. 
  
Neben dem Apfelkuchen-Wettbewerb erwarten die Besucherin-
nen und Besucher am Sonntag außerdem Führungen durch die 

beliebte Apfelausstellung. Die kleinen Gäste können außerdem 
bei der Kinderwerkstatt an dem Tag ihre eigenen Rübengeister 
schnitzen.
 

Traditionelle Rübengeister können die jungen Gäste des Muse-
umsdorfs Kürnbach am Sonntag, 27. Oktober, zwischen 10 und 
16 Uhr schnitzen.

Tag der Bibliotheken 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum wird 50 
Jahre alt – Ausstellung und Aktionen am 24. Oktober  
Am Donnerstag, 24. Oktober 2024, feiert die Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum ihr 50-jähriges Bestehen. Zufällig 
fällt dieses Jubiläum mit dem bundesweiten „Tag der Bibliothe-
ken“ zusammen. 
  
Anlässlich des Jubiläums zeigt eine Fotoausstellung die räumli-
che und mediale Entwicklung der Bibliothek in den vergangenen 
fünf Jahrzehnten. Besucherinnen und Besucher können dabei 
zusätzlich ‚alte Medien‘ wie Filmrollen und Kassetten sehen und 
moderne Technologien wie eine VR-Brille ausprobieren. 
Alle Gäste haben die Möglichkeit, einen kostenlosen und unbe-
fristet gültigen Bibliotheksausweis zu erhalten. Interessierte soll-
ten dazu ihren Personal- oder Schülerausweis mitbringen. Für 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ist die Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten notwendig. So wird jedem der Zugang 
ermöglicht, um die moderne Welt der Bibliothek zu entdecken. 
Am Tag der Bibliotheken, Donnerstag, 24. Oktober 2024, gel-
ten die regulären Öffnungszeiten der Bibliothek/Mediothek in 
der Leipzigstraße 11, Biberach: Sie ist von 8 bis 19 Uhr geöffnet. 
  

Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum in den 
1970er Jahren. 
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Außenstelle der Zulassungsbehörde in Ochsenhausen ab 
Montag, 21. Oktober, wieder geöffnet 
Die Außenstelle der Zulassungsbehörde in Ochsenhausen wird ab 
Montag, 21. Oktober 2024 wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten geöffnet sein. Kunden, die in den vergangenen Tagen auf 
die Zulassungsstellen in Biberach, Laupheim oder Riedlingen 
ausweichen mussten, können ihre Anliegen ab Montag wieder 
wie üblich in Ochsenhausen erledigen. Bereits gebuchte Ter-
mine für die Außenstelle Ochsenhausen sind dann wieder vor 
Ort wahrnehmbar.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildungsveranstaltung im Pflanzenschutz 
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt wer-
den, wenn der Anwender oder die Anwenderin die dafür notwen-
dige Sachkunde im Pflanzenschutz besitzt. Damit die Sachkunde 
ihre Gültigkeit behält, muss sie alle drei Jahre aufgefrischt wer-
den. Dazu ist eine vierstündige Fortbildung zu aktuellen Pflan-
zenschutzthemen erforderlich. Die nächste Fortbildung findet 
am Freitag, 29. November 2024, von 9 bis 13 Uhr im Landwirt-
schaftsamt in Biberach statt. Referentin ist die Pflanzenschut-
zexpertin Mandy Hopp. 
  
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sach-
kunde-Verordnung besteht sowohl für alle Fachwarte, Gärtner, 
Gartencenter-, Gemeinde- und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzen-
schutzmittel anwenden, als auch für alle Verkäufer, welche diese 
abgeben, eine Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. Die Fort-
bildungsmaßnahme muss einen zeitlichen Umfang von vier Stun-
den umfassen. 
  
Ohne den Nachweis solcher Fortbildungsveranstaltungen kann 
die vorhandene Sachkunde ungültig werden. Die Obst- und Gar-
tenbauakademie Biberach (OGAB) bietet deshalb zu diesem 
Themenbereich eine anerkannte Fortbildungsmaßnahme an. 
Zusätzlich werden aktuelle, tierische und pflanzliche, Schader-
reger vorgestellt. Des Weiteren werden Probleme bei der Dün-
gung erörtert. 
  
Für die Fortbildung und die Ausstellung der Bescheinigung ist 
eine Gebühr in Höhe von 50 Euro zu entrichten. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden gebeten, ihren Personalaus-
weis mitzunehmen. 
  
Anmeldung unter https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa
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Hackschnitzel - Spende 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Lohnbetrieb Daniel 
Blersch in Egelsee für die Spende der Hackschnitzel zur Absiche-
rung unserer Spielgeräte im Garten. Ebenso bedanken wir uns 
bei Herrn Daniel Wachter für die Anlieferung. 
Im Namen des Kinder- und Familienzentrums „Zum guten Hirten“ 
Ingrid Ritscher
 
Apfelernte bei Familie Hug 
Am 08. Oktober durften wir mit unseren Großen zu Familie Hug 
zur Apfelernte kommen.  
Bei schönem Herbstwetter zogen wir um 9.00 Uhr mit Bollerwa-
gen, Säcken und Eimern los. Nach der Ankunft haben wir uns kurz 
mit unserem Vesper gestärkt, bevor wir uns an die Arbeit mach-
ten. Herr Hug hatte uns schon erwartet und viele Äpfel herunter-
geschüttelt, so dass wir gleich beginnen konnten.  Die guten Äpfel 

legten wir in unsere Eimer, die schlechten durften wir aussortie-
ren. Wir füllten unsere Säcke, die dann auf die Bollerwagen auf-
geladen wurden. Da noch sehr viele Äpfel auf dem Baum waren, 
schüttelten und rüttelten wir mit vereinten Kräften noch ein paar-
mal und sammelten dann wieder auf. Mit übervollen Bollerwagen 
traten wir den Heimweg an. 
Am nächsten Tag machten wir uns mit unserer Apfelernte auf den 
Weg zur BayWa. Dort angekommen stellten wir uns alle mit unse-
ren Bollerwagen auf die Waage. Danach leerten wir die Äpfel aus 
den Säcken in die dafür bereitgestellten Behälter. Anschließend 
stellten wir uns mit den leeren Bollerwagen noch einmal auf die 
Waage. Bevor wir den Rückweg antraten stärkten wir uns in einer 
ruhigen Ecke noch mit unserem Vesper. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Hug für die umfang-
reiche Apfelspende. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir 
können uns nun für viele Anlässe mit Saft versorgen. 
Die Kinder- und das Team  
vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
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Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 27.10. – 02.11.2024 
Pfr. Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16 

 Impuls  
Gebet zum Weltmissionssonntag 
Guter Gott, überall auf der Welt braucht es Menschen, die sich 
für deine Schöpfung und für andere einsetzen. 
Voll Vertrauen beten wir: 
Herr, 
Du malst den Himmel blau und das Meer in allen Farben so schön 
und lebendig. 
Wenn Wind und Wasser tanzen, tanzen sie für Dich. 
Doch der Meeresspiegel steigt leise. 
Sei bei allen, die sich davor fürchten. 
Die ihr Heim verlieren, ihre Familiengräber und ihre Identität. 
Denn ihre Hoffnung, sie gilt Dir. 
Du lässt Frauen und Kinder lachen, voller Gaben, so mutig und 
klug. 
Viele rudern kraftvoll das Boot, doch nicht alle finden das ret-
tende Ufer, sondern erleben Gewalt. 
Schaffe den Verletzten Gerechtigkeit. 
Hilf ihnen Heilung zu finden und wo möglich vergeben zu können. 
Denn ihre Hoffnung, sie gilt Dir. 
Du pflanzt Hoffnung auch in mich, doch was erhoffst Du Dir von 
mir? 

Kann ich selbst Hoffnung sein für Deine Schöpfung, Deinen Frie-
den? 
Auch ich sitze in dem Boot. 
Stell auch meine Füße auf trockenen Grund und gib mir den Mut, 
voranzugehen; denn meine Hoffnung, sie gilt Dir. 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 25. Oktober 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr StJoh Rosenkranzandacht 
Samstag, 26. Oktober 
13.00 Uhr Berk  Trauung von Eva Schneider & Florian 

Höller 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. Sigrun u. Robert 

Popp u. verst. Angeh., wir gedenken 
auch Maria u. Georg Kiefer, Gebhard 
Merk, Maria u. Günter Bruchmüller, 
Christa Kiefer u. verst. Angeh., Paula 
u. Robert Schelkle) 

Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag – Missio-Kollekte – Ende Sommerzeit 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Bianca Sattelberger, 

wir gedenken auch Edgar Müller, Jose-
fine u. Alois Loritz, Hans Loritz, Kuni-
gunde Rodi u. verst. Angeh. d. Fam. 
Rodi) 

09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier (f. Irma Gaißmaier) 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 28. Oktober – Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 29. Oktober 
19.00 Uhr Mett  Eucharistiefeier (f .Verst. d. Fam. Kunz 

u. Fam. Betz, wir gedenken auch Kon-
rad u. Sofie Roth) 

Mittwoch, 30. Oktober 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz 
19.00 Uhr Wirr Eucharistiefeier (f. Emma u. Josef Sonn-
tag) 
Donnerstag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof 
09.00 Uhr Tann Mütter beten – Kirchengemeindehaus 
Freitag, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
08.45 Uhr! Hasl  Hochamt mit Gräbersegnung (f. d. Leb. 

u. Verst. d. SE) 
08.45 Uhr! Ellw  Hochamt mit Gräbersegnung, mitge-

staltet vom Kirchenchor 
09.45 Uhr StJoh Rosenkranz für die Verstorbenen 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz für die Verstorbenen 
10.15 Uhr StJoh   Hochamt mit Gräbersegnung, mitge-

staltet von der Bläsergruppe 
10.15 Uhr Berk Hochamt mit Gräbersegung 
10.15 Uhr Tann Hochamt 
14.00 Uhr Tann  Andacht auf dem Friedhof mit Gräber-

segnung, mitgestaltet von Bläsern des 
MV Tannheim 

Samstag, 2. November – Allerseelen 
19.00 Uhr Tann  Feierliches Requiem für alle Verstorbe-

nen der SE, wir gedenken auch Markus 
Brändle) 

Sonntag, 3. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Paula u. Josef Kie-

fer, wir gedenken auch Christine Weck) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
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10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr Illerb Andacht mit Gräbersegnung 
17.00 Uhr StJoh  „VON GUTEN MÄCHTEN“ ...eine musi-

kalische Gedenkstunde (s. Artikel) 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 27.10. 
10.15 Uhr Wort Gottes Feier 
 Sina Hegele - Leonie Schirmer 

Freitag 01.11. 
10.15 Uhr Hochamt 
 Franzi Wiest - Alina Langer 
 Silke Aumann - Roinja Maunz
 Ida Mainka - Patrick Baur 
14:00 Uhr Gräbersegnung 
 Regina Spethling - Anna 
  
Samstag 02.11. 
19.00 Uhr Feierliches Requiem 
 Moritz Bischof - Marco Fakler 
 Sandra Albrecht - Jonas Ziesel 
 Linus und Julia Schmaus

Sonstige Informationen
  
Urlaub P. Johannes 
Pater Johannes ist bis zum 30. Oktober im Urlaub. 
  
Pfarrbüro Tannheim 
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch 30.10.2024 nicht besetzt.
  

   
  

    
  

    
 

   
     

   
   
   

   
   
   
   

 
 

  
    

 
  

   
    

   
   
   
    
   
   
   

   
    

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Kinderkirche in Rot 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 
 

 

 

 

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche 
am Sonntag, 3. November 2024  ein. Wir treffen uns 

um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
  

Gräbersegnung an Allerheiligen 
Im Gemeinsamen Ausschuss der SE wurde festgelegt, dass an 
Allerheiligen die Gräbersegnungen in allen Gemeinden mit dem 
Hochamt am Vormittag verbunden werden. Daher findet auch in 
Rot der Festgottesdienst zu Allerheiligen erstmals in der Bruder-
schaftskirche St. Johann statt. 
Die Ausnahme bildet Tannheim. Dort ist aufgrund der großen Dis-
tanz zwischen Kirche und Friedhof die Andacht mit Gräberseg-
nung erst am Nachmittag. 
  
„VON GUTEN MÄCHTEN“ 
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich... 
Eine musikalische Gedenkstunde 
Am Freitag, 1. November findet um 17 Uhr in Steinheim bei Mem-
mingen in der Kirche St. Martin sowie am Sonntag, 3. Novem-
ber um 17 Uhr in Rot an der Rot in der Bruderschaftskirche St. 
Johann, wieder die schon zur Tradition gewordene musikalische 
Gedenkstunde mit Susanne Nestel, Gesang und Texte, sowie 
Stefan Baumberger, Gesang und Gitarre, statt. Die Kirchen in 
Dämmerlicht getaucht, Kerzenschein, berührende Musik sowie 
tiefgängige Texte - einfach zur Ruhe kommen und wirken lassen. 
Der Eintritt ist spendenbasiert. 
  
Haushaltsplan Haslach 
Der Haushaltsplan Haslach 2023/2024 und die Jahresrechnung 
2021 liegen in der Zeit vom 21.10. bis 01.11.2024 im Verwal-
tungszentrum Biberach, Kolpingstraße 43 zur Einsichtnahme aus. 
  

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 24. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 12. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 9. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 16. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 23. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Weltmissionssonntag 2024 
Liebe Schwestern und Brüder, 
am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der 
Weltmission. Er steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt 
dir!“ (Ps 39,8). Mit diesem Wort aus dem Psalm 39 lässt sich 
auch die Grundhaltung vieler Frauen auf den pazifischen Inseln 
beschreiben. Sie wissen sich von Gott getragen und können so 
– trotz vieler Alltagsprobleme und einer systematischen Benach-
teiligung – ihr Engagement voller Hoffnung in das kirchliche und 
gesellschaftliche Leben einbringen. Zum Sonntag der Weltmis-
sion stellt uns das Hilfswerk missio  einzelne Frauen aus dieser 
Region vor, die aus dem Glauben heraus Antworten auf die vie-
len bedrängenden Herausforderungen in ihrem Leben geben. 
So führen sie zum Beispiel Alphabetisierungskurse durch, ver-
mitteln medizinisches Basiswissen und klären andere Frauen 
über ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und Kindern bieten 
sie Schutz in sogenannten „Safe Houses“. Die Spenden, die am 
Sonntag der Weltmission gesammelt werden, kommen solchen 
missionarischen Initiativen zugute. Sie bedeuten konkrete Hilfe 
für Menschen, die im Glauben verwurzelt sind und sich für andere 
einsetzen. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Schwestern 
und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige 
Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der Weltmis-
sion. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Clemens Stroppel, Diözesanadministrator 

  
Termine Elternabende für die Erstkommunion 2025 
Die Elternabende für die Erstkommunion 2025 finden folgender-
maßen um 20.00 Uhr statt. 
Am Montag, 18. November 2024 für die Gemeinden Berkheim 
und Tannheim im Pfarrstadel Berkheim. 
Am Dienstag, 19. November 2024 für die Gemeinden Rot a. d. 
Rot, Haslach und Ellwangen im Gemeindehaus Rot. 
Die Anmeldung muss im Vorfeld des Elternabends bis spätes-
tens 6.11. im Pfarramt abgegeben werden. Wer noch ein Anmel-
deformular benötigt, kann sich auf dem Pfarramt in Rot melden. 
  

!!!SAVE the DATE!!!

JUGEND  
GOTTESDIENST 

  MITGESTALTET VON DER LANDJUGEND ROT 
am Freitag, 15.11.24 um 19.30 Uhr 

im Jugendhaus 
in Rot an der Rot 

Anschließend Party in der Kellerbar mit  
DJ Alexander Hörmann
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Kurzbericht über die Sitzung des KGR Rot an der Rot vom 
08.10.2024 
•  Die Sitzung wurde mit der Begrüßung vom Vorsitzenden Alb-

recht Martin eröffnet, gefolgt vom Impuls von Christian Sailer 
•  Die Beschlussfähigkeit konnte festgestellt werden, und das Pro-

tokoll zur Sitzung vom 18.06.2024 wurde einstimmig geneh-
migt. 

•  Pater Johannes berichtete über die Sitzung vom gemeinsamen 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit: 

  Beim Kindergarten St. Josef steht schon seit Jahren ein grüner 
Container zur Kleidersammlung der „Aktion Hoffnung“. Dieser 
soll nun ausgetauscht werden gegen einen blau-weißen Cont-
ainer. Dieser ist ebenfalls von der „Aktion Hoffnung“, aber direkt 
von der Sammelzentrale in Laupheim. Bei dieser werden die 
abgegebenen Kleider begutachtet und sortiert, und zum Groß-
teil weitergegeben, so dass die Hilfe direkt ankommt. 

 Prozess „Räume für eine Kirche der Zukunft“: 
  Von der Diözese gibt es eine Vorgabe, dass pro Seelsorgeeinheit 

ein Drittel der Gebäude, die beheizt werden, aber nicht sakral 
genutzt werden, verkauft oder anders genutzt werden sollen. 
Dazu soll ein sogenannter Zukunftsausschuss gegründet wer-
den. Jeder KGR soll eine Person vorschlagen, die in diesem 
Ausschuss mitwirkt, dieser erarbeitet dann Vorschläge, welche 
Gebäude hierfür in Frage kommen. 

•  Die KGR-Wahl, die am 30.03.2025 stattfindet, wirft schon ihre 
Schatten voraus, es wäre sehr wünschenswert, wenn sich 
noch Kandidaten finden ließen, die sich zur Wahl stellen. Wäh-
len dürfen Personen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Kandidaten für das Amt müssen volljährig sein. Wahlleiterin ist 
Sieglinde Metzger. 

• Aktueller Stand 900-Jahr Feier: 
  Pater Johannes stellte den momentanen Stand der Planungen 

für die diversen Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr vor. Unter 
anderem findet eine Pilgerreise statt. SämtlicheTermine wer-
den rechtzeitig noch gesondert veröffentlicht 

• Rückblick Verenafest: 
  Am 30.05. musste das Brunnenfest witterungsbedingt ausfal-

len, und wurde am Verena-Fest nachgeholt. Das Wetter spielte 
mit und es war eine rundum gelungene Sache. Der Festaus-
schuss wird darüber beraten, wie man den Besuchern noch 
mehr Schattenplätze zur Verfügung stellen kann. 

• Bausachen: 
  Das Hauptportal von St. Verena soll noch im November fertig-

gestellt werden. 
 Folgende Veranstaltungen wurden besprochen. 
 Senioren Advent am 08.12.2024 im Jugendhaus. 
 Glühwein Ausschank nach der Christmette. 
 Lichterglanz im Abtsgarten am 29.12.2024. 
  
Blumen in der Kirche: Mehr als Deko! 
09.11.2024 14:00 Uhr und 09.11.2024 16:30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Martin, Hauptstraße 10, 88459 Tannheim 
Referent/-in: Referentin: Frau Christine Zoller-Pietsch, Rot a.d.Rot, 
Floristin, Anmeldeschluss: 24.10.2024 unter Veranstaltungen 
dekanat-biberach@drs.de 
Blumen begeistern, weil Pflanzen und besonders die farbreichen 
Blumen stille Botschafterinnen sind. Das gilt auch für den Blu-
menschmuck in der Kirche. Blumen sind mehr als konventionelle 
Dekoration. Sie müssen auch mehr sein. Sie können nicht nur das 
Auge erfreuen, sondern transportieren eine sichtbare, leise Hin-
führung zu dem, was im Gottesdienst gefeiert wird. Damit sind 
sie die nicht zu vernachlässigenden Unterstriche bei der Verkün-
digung. Florale Mittel, die unterstreichen und auf den Punkt hin-
führen? Zu bestimmten geprägten Zeiten im Kirchenjahr sind sie 
unerlässlich. Dekoration ist eben auch Ausdruck des „decorums“, 
der Würde einer Sache, einer Zeit, einer Handlung. Der Workshop 
führt in die Symbolik von Blumen, ihren Bezug zu liturgischen Kir-
chenjahreszeiten ein und wird ganz praktische Anleitungen geben, 
worauf man bei Blumen und Pflanzen achten muss – und worauf 
man auch verzichten sollte. 
  

Altötting – Wallfahrt im Advent – Zwei-Tages- Pilgerreise unter 
geistlicher Führung von Pfarrer Paul Notz – 08.-09.12.2024 
Ziel der vielen Pilger in Altötting ist die „Schwarze Muttergottes“ in 
der Gnadenkapelle. Ein zweites wichtiges Pilgerziel ist die Kapu-
zinerkirche mit dem Heiligen Konrad im Reliquienschrein. In der 
Adventszeit vermittelt der Kapellenplatz eine einzigartige, heime-
lige Atmosphäre. Liebevoll aufgestellte Krippen in den Kirchen, 
feierlich beleuchtete Straßen, einer der schönsten Weihnachts-
märkte werden auch Sie faszinieren. 
Am ersten Tag (Sonntag) am Vormittag Anreise. Nachmittags 
Zeit zur freien Verfügung. Abends Hirtenfeuer im Hotelgarten mit 
Punsch, anschl. 5 Gänge Menü mit bayrischen Leibspeisen. Aus-
klang mit Stubenmusik. Am 2. Tag (Montag) heilige Messe in der 
Gnadenkapelle und Besuch der Krippen. Nachmittags Heimfahrt. 
1 x Übernachtung, Frühstück im 4 Sterne Hotel 
1 x Hirtenfeuer mit Punsch 
1 x Abendessen – 5 Gänge 
Reisepreis: 248,00 € / EZ-Zuschlag 18,00 € 
Auskunft und Anmeldung Karl Kopf Ochsenhausen 
Tel. 07352 – 609
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09.
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wegen Umbauarbeiten im Pfarrhaus sind wir vorübergehend 
im Gemeindehaus erreichbar. 

Wochenspruch
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“  1. Korinther 3, 11 

Sonntag, 27. Oktober
11.00 Uhr   Gottesdienst, Pfr.in Götz, Aitrach 
Sonntag, 03. November Reformationsfest
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Gerlach, Leutkirch
11.00 Uhr   Familiengottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg 

Frauenwanderung
Herzliche Einladung zur Frauenwanderung am 9. November ab 
13.30 Uhr am Bahnhof Kißlegg (Zugankunft aus Aitrach/Aichstet-
ten um 13.31 Uhr). Gemeinsam fahren wir dann mit Autos Rich-
tung Aussichtspunkt „Buschel“, um dort eine schöne Runde mit 
herrlichem Blick auf die Allgäuer Alpen zu genießen. Eine gemüt-
liche Kaffee-/Kuchenstärkung rundet den Ausflug ab. 

Krippenspiel 2024
In diesem Jahr wird es in unserer Kirchengemeinde wieder ein 
Krippenspiel am Seniorennachmittag und im Gottesdienst am 
zweiten Weihnachtsfeiertag geben. Dazu laden wir euch Kinder, 
wenn ihr zwischen sechs und zwölf Jahre alt seid, herzlich ein. 
Vier in unserer Gemeindearbeit erfahrene junge Frauen studie-
ren mit euch das Stück ein.
Die Probetermine sind:
Sa. 30.11.2024, 10:00 – 11:30 Uhr, 
Sa. 07.12.2024, 10:00 – 11:30 Uhr,
Sa. 14.12.2024, 10:00 – 11:30 Uhr, 
Mo. 23.12.2024, 10:00 – 11:30 Uhr
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Aufführungen:
21.12.2024, 14:30 Uhr Seniorennachmittag (Beginn des Nach-
mittags selbst um 14:00 Uhr, Ende 17:00 Uhr)
26.12.2024, 10:00 Uhr Gottesdienst, Treffen der Kinder 09:30 Uhr
Die Proben und die Aufführungen sind immer im Ev. Gemeinde-
haus Aitrach, Illerstr. 1.
Kinder, die bei dem Krippenspiel mitmachen möchten, mögen 
sich bitte schriftlich oder telefonisch im Evang. Pfarramt, Iller-
str. 3, Aitrach, Tel. 
0 75 65 / 54 09 oder per Mail Pfarramt.Aitrach@elkw.de bis Diens-
tagvormittag, 26. November anmelden.
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MEHR ADVENT – mit „800 Jahre Sonnengesang“ am 23. und 
24. November 2024  
(Sa 11 – 20 Uhr / So 11 – 19 Uhr) 
MEHR sind die Weg-Stationen aus dem „Sonnengesang“, mit 
denen wir für Sie die Natur-Elemente dieses Lobgesangs auf die 
Schöpfung spannend gestaltet haben. 
Vor 800 Jahren hat der heilige Franziskus diesen in allen Genera-
tionen aktuellen Lobgesang gedichtet, der inzwischen zur Welt-
literatur zählt. 
Selbstverständlich gibt es wieder das Adventshaus für Kinder 
und die Sternwarte Laupheim sowie Kultur aus Südamerika mit 
Folkloretänze zum Mitmachen für „Jung und Alt“ ... und vieles 
MEHR. Auch der Lichtergang durch das nächtliche Garten-Laby-
rinth und die bewährten Marktstände u.a. mit adventlichen Spei-
sen ... geben stimmungsvolle Atmosphäre. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT

MEHR ADVENT – mit „800 Jahre Sonnengesang“ am 23. und  
24. November 2024 

------ 

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Oktober feiern wir am Sonntag, 27.10.2024, in der Klos-
terkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.  
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 

------ 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

------ 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 

was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
  
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
  
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach – FV Bad Schussenried II  6:0 (2:0) 
Zu einem auch in dieser Höhe verdienten Kantersieg kam die SGM 
gegen das Schlusslicht aus Bad Schussenired und hat damit den 
zweiten Tabellenplatz gefestigt. 
Die SGM übernahm von Beginn an das Kommando und hatte 
nach zwei Minuten in Person von Robin Butscher die erste gute 
Gelegenheit, die aber vom Gästekeeper zunichte gemacht wurde. 
Die Biechele-Elf blieb am Drücker und kam durch Jens Fackler 
und erneut Robin Butscher zu weiteren Gelegenheiten, die aber 
noch nichts einbrachten. In der 25. Minute war dann aber der 
Bann gebrochen: Gabriel Boscher netzte im zweiten Versuch nach 
Vorlage von Florian Villinger zum ersten Treffer ein. Danach kamen 
die Gäste kurzzeitig etwas besser ins Spiel und hatten nach etwa 
einer halben Stunde eine gute Möglichkeit, die aber knapp am 
Tor vorbei ging. Ansonsten blieb die Heimelf klar überlegen, tat 
sich aber schwer, klare Möglichkeiten heraus zu spielen. So dau-
erte es bis zur 45. Minute, ehe Robin Butscher nach erneuter Vor-
lage von Florian Villinger das 2:0 gelang. Im zweiten Durchgang 
wurde die Partie noch einseitiger. Von den Gästen kam im Spiel 
nach vorne nun gar nichts mehr. Auf der Gegenseite erhöhte in 
der 50. Minute Florian Villinger nach Zuspiel von „Biechi“ auf 3:0.  
Dem eingewechselten Daniel Buchmann gelang nach Vorlage von 
Robin Butscher eine viertel Stunde später der vierte SGM-Tref-
fer. Christian Villinger zielte kurze Zeit später knapp am Tor vor-
bei und Jan Osterried scheiterte mit seinem Versuch am besten 
Gästespieler, der damit zunächst einen weiteren Gegentreffer ver-
hindern konnte. In der 87. Minute wurde der ebenfalls eingewech-
selte Julius Boscher im Strafraum gefoult, den fälligen Strafstoß 
versenkte Christian Villinger sicher zum 5:0. Spielertrainer Daniel 
Biechele machte dann in der 90. Minute nach einem Eckball von 
Christian Villinger per Kopf das halbe Dutzend voll. Er hatte dann 
auch in der Nachspielzeit noch eine große Gelegenheit, die aber 
vom starken Gästetorwart glänzend pariert wurde.  
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim SV Kirchdorf. 
Anstoß ist dann letztmals um 15.00 Uhr, die Reserven stehen sich 
im Spitzenspiel um 13.15 Uhr gegenüber.
 
Damen 
Landesliga: SC Unterzeil – SG Öpfingen 4:2 (3:1) 
Zum Flutlichtspiel am Freitagabend begrüßten die Damen 1 den 
SG Öpfingen daheim in Tannheim.
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Die Damen starteten hoch motiviert ins Spiel und gingen bereits 
in der 4. Spielminute durch Ramona Wägele in Führung. Wenige 
Minuten später konnte der Gegner aufgrund eines Fehlpasses auf 
1:1 ausgleichen. Wachgerüttelt vom Ausgleichstreffer nahmen 
unsere Damen das Spielgeschehen wieder in die Hand und bau-
ten die Führung mit einen Doppelschlag durch Diana Schlachter 
auf 3:1 aus (29‘ + 33‘). Nach Anpfiff der zweiten Halbzeit konnte 
Hannah Kempe bereits nach 5 Minuten den Spielstand auf 4:1 
erhöhen. Öpfingen konnte auch ein weiteres Tor in der 67. Minute 
erzielen, die restliche Spielzeit verlief hingegen ohne weiteren Tref-
fer. So endete das Spiel 4:2 verdient für unsere Damen.

Bezirksliga: FC Scheidegg – SGM Unterzeil II  3:0 (1:0) 
Am Sonntag war die Zweite Mannschaft zu Gast beim FC Schei-
degg. Bei nebligem Wetter starteten alle motiviert ins Spiel. Das 
Team 2 kam gut ins Spiel und konnte sich einige Chancen erar-
beiten. Leider wurden hundertprozentige Möglichkeiten nicht 
genutzt. Durch einen Ballverlust im Zentrum erzielte der Gegner 
das 1:0. Mit diesem Spielstand ging es nun in die Pause. Die 2. 
Halbzeit startete ebenfalls gut, jedoch konnten die Chancen nicht 
genutzt werden. Aufgrund von fehlender Konzentration konnte 
der Gegner zwei weitere Tore erzielen. Somit kam es zu einem 
Endstand von 3:0. 
  
Vorschau: 
Sonntag 27.10. 12.30 Uhr. SV Deuchelried – SC Unterzeil 
Sonntag 27.10. 10.30 Uhr: SGM Unterzeil II – SGM Bad Wald-
see (in Hauerz)
 

Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot III   :   SV Burgrieden II    1:5 
SGM Iller/Rot II :   SV Reinstetten  1:2 
SGM Iller/Rot I :   SV Baustetten  0:0 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II :   SGM Erolzheim II    1:3 
SGM Iller/Rot I :   SGM Baustetten I  3:3 
B-Jugend: 
SGM Dettingen   :   SGM Iller/Rot  1:4 
A-Jugend: 
SGM Kirchberg   :    SGM Iller/Rot  5:0
 
Spiele am Wochenende: 
E-Jugend: 
Fr. 25.10., 16.00 Uhr: 
SGM Ummendorf IV : SGM Iller/Rot III 
Fr. 25.10., 16.00 Uhr: 
SV Ochsenhausen II : SGM Iller/Rot II 
Fr. 25.10., 17.00 Uhr:  
SV Ochsenhausen I : SGM Iller/Rot I 
D-Jugend: 
Sa. 26.10., 14.30 Uhr: 
SGM Schemmerhofen II : SGM Iller/Rot II 
C-Jugend: 
Sa. 26.10., 14.30 Uhr:  
SGM Iller/Rot :   SGM Ellwangen    (in Aitrach) 
B-Jugend: 
Sa. 26.10., 14.00 Uhr: 
SGM Iller/Rot :   SGM Birkenhard  (in Tannheim) 
A-Jugend: 
Sa. 26.10., 15.30 Uhr:  
SGM Iller/Rot :   SV Mittelbiberach  (in Tannheim)
 

Abteilung Faustball

Turniersieg beim Allgäu-Faustball-Cup 
Am Samstag, den 19.10., fand das Vorbereitungsturnier für die 
U16/18 Mädels beim SV Amendingen statt. 

Im Spielmodus jeder gegen jeden trafen die Mädels auf den 
Gastgeber vom SV Amendingen (11:6; 11:6), TSV Westerstet-
ten (11:6; 11:9), TV Neugablonz (11:8; 11:5) und den SV Erolz-
heim (11:2; 11:6). 
Im Finale, erneut gegen den TV Neugablonz, konnten sich die 
Mädels mit 11:3 und 11:8 verdient dank einer tollen Mannschafts-
leistung den Turniersieg sichern. 
Für den SVT spielten: Sophia Villinger, Lara Engel, Annika und 
Kathrin Langlouis, Malena Bachhofer, Simone Göppel, Amelie 
Schmidt, Nina Ehlert, Antonia Traub und Ronja Fäßler.
 

Abteilung Tischtennis

Einen gelungenen Saisonstart feierte die 1. Damenmannschaft 
des SVT in der Bezirksoberliga. Bei der SpVgg Lagerlechfeld 
behielten Sylvia Frank, Sabine Wiest, Brigitte Bohneberger und 
Jeanette Mahle mit 7:3 die Oberhand. Bereits in den Doppeln 
wurde der Grundstein zum Erfolg gelegt, da sowohl das Dop-
pel Frank / Wiest als auch das Doppel Bohneberger / Mahle ihre 
Spiele jeweils im 5. Satz für sich entscheiden konnten und damit 
den SVT mit 2:0 in Führung brachten. 
In den Einzeln war im ersten Paarkreuz Sabine erfolgreich und im 
zweiten Paarkreuz dominierten Brigitte und Jeanette. Beide blie-
ben ohne Niederlage und steuerten vier Punkte zum 7:3 Erfolg 
des SVT bei. Das Ballverhältnis von 362 zu 375 zu Gunsten des 
SVT zeigte aber, dass das Spiel sehr viel ausgeglichener verlief 
als das Ergebnis den Eindruck macht. Letztlich gewannen unsere 
Damen alle vier 5 Satz Spiele, hatten somit die besseren Karten 
und landeten einen starken Auftaktsieg. 
  
Die Herren I traten im Pokal auswärts bei der SG Volkratshofen III 
an. Es spielten Thomas Weber, Joachim Fakler und Erika Sauter. 
Die Partie endete mit 4:0 für den SVT als eine klare Angelegenheit. 
Das Team gab beim Doppel Weber/Fakler lediglich einen Satz ab. 
  
Am Freitag musste der SVT I auswärts beim TSV Altenstadt antre-
ten. In das ersatzgeschwächte Team rückten zu Joachim Fakler 
und Alexander Fleck Helmut Gunderlach und Erika Sauter nach. 
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Im Doppel setzten sich Fakler/Fleck knapp im 5. Satz durch. Dies 
reichte leider nicht zu einer punktrelevanten Initialzündung. Die 
folgenden 7 Einzel gingen klar an den TSV. Erika blieb es im letz-
ten Spiel vorbehalten, sich in einem bravourösen 5 Satz match 
gegen den Altenstädter durchzusetzen und beim 2:8 für den zwei-
ten Tannheimer Zähler zu sorgen.
 

Einladung zur Jahresversammlung
Schwäbischer Albverein 

Ortsgruppe Rot an der Rot 
Am Freitag, den 8. November 2024, um 18.00 Uhr findet im Schüt-
zenhaus in Rot/Mettenber unsere diesjährige Jahresversamm-
lung statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung/Totengedenken
2. Bericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht Vorstand
5. Bericht Naturschutzwart und Wegewart
6. Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung
7. Wahl/Bestellung Rechner
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge 
Anträge sind spätestens 3 Tage vor der Jahresversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Peter Sary zu richten. 
Zu dieser Jahresversammlung laden wir Mitglieder und alle, die 
unserem Verein verbunden sind, recht herzlich ein. 
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot an der Rot
1. Vorstand Peter Sary
 

LG-RWK Kreisoberliga 2024 / 2025: 
Täglich grüßt das Murmeltier! Wie schon in der 
letzten Saison startete Rot 1 die RWK-Saison 
im Luftgewehr in Sinningen und unterlag auch 
dieses Mal den Gastgebern. 
Im ewigen Duell Marc Simmendinger – Eva 
Eisenmann musste Marc den Punkt an Eva 

mit fünf Ringen weniger überlassen (Endstand 371:376 Ringen). 
Niklas Geikl verlor seinen Kampf mit 357:365 Ringen. Aaron Deng-
ler auf Rang drei kassierte eine deutliche 350:373 Ringe Nieder-
lage. Leider erwischte Pius Kunz nicht gerade seinen besten Tag 
und musste den Punkt mit 344:348 Ringen dem Gegner überlas-
sen. Der auf Rang fünf gesetzte Leo Dreier hatte einen starken Tag, 
verlor trotzdem mit 360:368 Ringen, da sein Gegner auch einen 
guten Tag erwischte. Endstand Sinningen 1 – Rot 1 5:0 Punkte. 
Nach dem ersten Wettkampf liegt Rot 1 auf dem achten und somit 
letzten Platz der Mannschaftswertung. 
Bester Roter Schütze in der Einzelwertung ist Marc Simmendin-
ger auf Rang 7. 
Auf den Plätzen 17, 21, 25 und 32 folgen Leo Dreier, Niklas Geikl, 
Aaron Dengler und Pius Kunz. 
In dieser Mannschaft steckt noch viel Podenzial und der letzte 
Platz ist nur Ausgangspunkt zum sicheren Mittelfeld. Im nächsten 
Wettkampf gegen Oberstetten 2 sollten die ersten Mannschafts-
punkte für Rot möglich sein. Jedoch darf die Oberstetter Mann-
schaft nicht unterschätzt werden.
 

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 

08. bis 10. November 2024 
Alpenrosenabend im Berghaus Wäldele 

Bitten um Anmeldung bis 30.10.2024 bei 
Anneliese Notz (07354 / 1520) 
Wir freuen uns auf einen schönen Saisonabschluss zusammen 
mit euch. 

Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Auswärtige Vereine

Oktoberfest MV Rot an der Rot e.V. 
26. Oktober 2024 ab 19 Uhr
Robert-Balle-Festsaal, Rot an der Rot 
Unterhaltung durch den Musikverein Rot an der Rot. 
Für das leibliche Wohl ist mit einer herzhaften Brotzeit gesorgt. 
 

TSV Rot an der Rot 
Am 15. September 2024 fand der erste Spen-
denlauf des TSV Rot an der Rot statt. Mit ins-
gesamt 269 Teilnehmern, im Alter von 4 bis 84 
Jahren, darunter auch Läufer mit Kinderwagen 
und Hunden, wurde die Veranstaltung zu einem 

großen Erfolg. Gemeinsam konnten die Läufer die maximale Spen-
densumme von 5000 Euro erzielen. 
  
Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren Angele Kabelbau GmbH & 
Co. KG, Lämmle Holzverarbeitung GmbH, Manfred Martin GmbH 
und Rau Palettenwerk GmbH & Co. KG für ihre großzügige Unter-
stützung. Wir freuen uns sehr, die Spendensumme an die Orga-
nisation „Zusammen Berge versetzen“ 
weiterzugeben. Unser besonderer Dank geht auch an alle Helfer 
und Läufer, die diesen Tag möglich gemacht haben
 

Landvolkforum: „Gut vorbereitet 
für den Notfall“ 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) 

im Kreis Biberach lädt alle Mitglieder und Interessierten ganz herz-
lich zum Landvolkforum am Sonntag, 27. Oktober 2024 um 10:00 
Uhr in die Turn- und Festhalle nach 88436 Eberhardzell-Mühlhau-
sen, Hummertsrieder Str. 10, ein. Ab 9:30 Uhr gibt es einen kleinen 
Imbiss. Es spricht Wolfgang Dangel, Notar a. D., zum Thema: „Gut 
vorbereitet für den Notfall“. Folgende Themen wie z.B. gesetzli-
che Betreuung, General- und Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung und die Abfassung eines Testaments werden in dem Vortrag 
erläutert. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
Alle Interessierten sind auch recht herzlich vorab zum Gottes-
dienst um 8:45 Uhr in die kath. Kirche St. Ottilia in 88436 Mühl-
hausen eingeladen.
 
Veranstaltungskalender Bad Buchau 
Nachfolgend ein Auszug der Veranstaltungen in Bad Buchau. 
Weitere Infos unter: bad-buchau.de oder bei der Tourist Infor-
mation 07582 808-180 
  
Samstag und Sonntag, 2. und 3. November, 11 – 17 Uhr 
Kunsthandwerkermarkt in Bad Buchau 
Der Kunsthandwerkermarkt in Bad Buchau steht für Ideenreich-
tum, Handwerkerkunst und Kreativität in Einklang mit höchs-
ter Perfektion. Lassen Sie sich von den Handwerkern individuell 
beraten und nehmen Sie dann Ihr Produkt gleich mit nach Hause. 
Eintritt 3,- € 
Veranstaltungsort: Kurzentrum Bad Buchau, Am Kurpark 1. 
  
Sonntag, 3. November, 12 – 17 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Bad Buchau 
Ausstellungen, Vorführungen, Aktionen, Angebote 
  
Freitag, 15. November, 19:30 Uhr 
Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach im Kurzentrum. 
Eintritt frei. 
  
Freitag, 16. November, 19:30 Uhr 
Brass & Kabarett im Kurzentrum
Bernd Gnann & Brassband Oberschwaben-Allgäu 
Am Samstag, 16. November 2024 um 19:30 Uhr wird die Kombi-
nation aus schlagfertigem Wortwitz und musikalischer Virtuosität 
das Publikum im Kurzentrum Bad Buchau begeistern. Freuen Sie 
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sich auf eine einzigartige Kombination aus musikalischem Hoch-
genuss und kabarettistischer Unterhaltung mit Bernd Gnann und 
der Brass Band Oberschwaben-Allgäu (BBOA).

 
Theatergruppe Hauerz e.V. 
Premiere: Himmlisch-höllische Komödie: „Glaub`s oder 
glaub`s ned“ 
Die Premiere des aktuellen Stücks der Theatergruppe Hauerz 
„Glaub’s oder glaub’s ned!“ steht kurz bevor. Dieses Jahr dürfen 
sich die Zuschauer auf die himmlisch-höllische Komödie „Glaub’s 
oder glaub’s ned!“ freuen. Die Proben befinden sich im „Ends-
purt“, der Kartenvorverkauf ist bereits in vollem Gang und die 
Spieler freuen sich auf ihre Gäste im Hauerzer Theater. 
Mehr zum Stück finden Sie auch auf unserer Homepage. 
Die Aufführungen in der Turn- und Festhalle finden statt am Frei-
tag, 25.10., Samstag, 26.10. und Samstag, 02.11. jeweils um 20 
Uhr. Am Sonntag, 27.10. beginnt das Theater bereits um 17 Uhr. 
Am Sonntag, 03.11. startet um 14 Uhr die letzte Aufführung mit 
Kaffee und leckerem Kuchen. 
Der Karten-Vorverkauf ist erreichbar unter Telefon 07568 960066 
oder E-Mail an karten@theater-hauerz.de. Mehr Infos finden Sie 
auch unter www.theater-hauerz.de

 
Vorankündigung - Ski- und Snowboardbasar im 
katholischen Gemeindehaus in Erolzheim 
Termin: 10.11.2024 
Warenannahme: Samstag 17.00- 18.30 Uhr 
Verkauf: Sonntag 13.00 – 14.30 Uhr 
Abholung: Sonntag 15.30 - 16.00 Uhr 
Für das leibliche Wohl ist am Sonntag ab 13.00 Uhr mit Kaffee, 
Kuchen bestens gesorgt! Wie in den vergangenen Jahren ste-
hen euch unsere Ski- und Snowboardlehrer zur Beratung zur 
Verfügung. 
Außerdem könnt ihr euch an unserem Infostand über das neue 
Jahresprogramm informieren.
 
Vier-Länder-Küche miterleben! 
Interkultureller Kochkurs für alle Interessierten. 
Im Rahmen der interkulturellen Wochen bietet die Ökumenische 
Migrationsarbeit in Zusammenarbeit mit dem Integrationsma-
nagement des Landratsamts Biberach einen interkulturellen Koch-
kurs an. Am 15. November um 18 Uhr besteht die Gelegenheit 
Kulinarisches aus der Türkei, Syrien, Nigeria und der Ukraine mit-
zuerleben. 
Einheimische treffen dabei auf Menschen aus der Türkei, Nigeria, 
Syrien und der Ukraine und werden Gerichte aus deren Heimat in 
kleinen Gruppen zusammen kochen, sich darüber austauschen 
und die gemeinsam zubereiteten Mahlzeiten im Anschluss in einer 
gemütlichen Runde genießen. 
Der gemeinsame Kochabend soll Menschen egal welcher Her-
kunft, Religion oder Sprache miteinander verbinden. 
Dabei können Einblicke in andere Kulturen gewonnen werden 
und neue Bekanntschaften entstehen. Gerne koordinieren wir 
über das Projekt hinaus weitere Begegnungen. 
Wann? Freitag, 15.11.24, um 18 Uhr 
Wo? Küche der Michael-von- Jung-Schule Kirchdorf, Hauptstraße 
49-51 88457 Kirchdorf a. d. Iller 
Kosten? 10 Euro pro Person 
Bitte bringen Sie Frischhalteboxen mit.  
  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine Anmeldung bis zum 
07.11.2024 wird gebeten. 
E-Mail: blessing@diakonie-biberach.de 
Mobil: 0157 5365 4289
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Nachrichten der  
Roter Bücherei S. Verena
Treffpunkt Bücherei: 
Kath. Öffentliche Bücherei 
in Rot an der Rot 
Von dieser Woche an bis zum 8. Novem-

ber präsentiert die Roter Bücherei in der Ökonomieanlage in Rot 
an der Rot attraktive und sinnvolle Buchgeschenke, die jeder 
in der Bücherei erwerben kann. Der Erlös kommt der Bücherei 
zugute, die davon im nächsten Jahr neue Medien für alle Alters-
gruppen zur Ausleihe bereitstellen kann. Jeder, der seine Bücher 
und Geschenke über die Bücherei er wirbt, unterstützt somit die 
Büchereiarbeit. 
  
Während der normalen Öffnungszeiten (werktags: 15.30 bis 17.30, 
freitags von 16 bis 18 Uhr) können Be stellungen bei den ehren-
amtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgege ben werden. Kurze 
Zeit später können die gewünschten Bücher und anderen Medien 
in der Bücherei abgeholt werden. . 
  
Am Sonntag, den 27. Oktober lädt das Büchereiteam von 14 bis 
17 Uhr zu einem Aktionstag in den ansprechenden Räumen der 
Ökonomieanlage ein. Die Mitarbeiterinnen verwöhnen die Besu-
cher mit Kaffee, Kuchen und den beliebten Lolly-Waffeln – nicht 
nur für die Kleinen. . 
  
Außer der Buchausstellung gibt es: 
  
Um 14.00 Uhr: Kinderfilm ab 8 Jahren 
ab 14.00 Uhr: Basteln für Klein und Groß
  Kamishibai- Bilderbuchgeschichte für Kinder ab 

Kindergartenalter 
  
Wir laden die Bevölkerung herzlich ein und freuen uns auf zahl-
reichen Besuch. 
  
Das Team der Roter Bücherei in der Ökonomieanlage

 

Ulm - Berufsinfonachmittag 
beim Polizeirevier in  
Riedlingen am Dienstag, 

29.10.2024, von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr 
„Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!“ 
  
Sollte diese Motivation auch in der Klassenstufe 9 noch vorhan-
den sein, dann bist Du an diesem Berufsinfonachmittag genau 
richtig. Auch Berufsumsteigerinnen und Berufsumsteiger bis ca. 
33 Jahre dürfen sich angesprochen fühlen. 
  
Am Dienstag, 29.10.2024, von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, gibt das 
Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm Ein-
blicke in den Polizeiberuf, die Ausbildung/Studium und in das 
Bewerbungsverfahren bei der Polizei BW. Gleichzeitig zeigen wir 
Euch Einiges aus den verschiedensten Bereichen der Polizei. Der 
Polizeiberuf ist ein spannender, abwechslungsreicher und toller 
Beruf mit ganz vielen Möglichkeiten. 
  
Zu dem Berufsinfonachmittag sind auch Eltern gerne eingeladen. 
  
Meldet Euch unter: ppulm.polizei-bw.de/berufsinformati-
on-beim-pp-ulm/ an und kommt am 29.10.2024, zum Polizeire-
vier Riedlingen, Zwiefalter Straße 16, 88499 Riedlingen. 
  
Die Teilnahmemöglichkeiten sind begrenzt. Hierzu ist eine Anmel-
dung erforderlich. 
  
Weitere Infos zur Veranstaltung erhaltet ihr unter 0731/188-5361 
oder -5555 bzw. unter www.polizei-ulm.de/karriere.
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15 Jahre Seniorenzentrum Rot an der Rot 
Team mit Herz steht im Mittelpunkt des Jubiläums 
Vor 15 Jahren eröffnete das Seniorenzentrum der Altenhilfe der 
Zieglerschen in Rot an der Rot. Grund für ein großes Fest mit 
Bewohnerinnen, Bewohnern, Angehörigen, Mitarbeitenden, 
Ehrenamtlichen und vielen Gästen! Mitten im Ort hat das Seni-
orenzentrum seinen Platz und ist aus Rot an der Rot nicht mehr 
wegzudenken. 
  
Der Musikverein Rot an der Rot gratulierte dem Seniorenzentrum 
musikalisch und zahlreiche Gäste feierten mit Bewohnerinnen, 
Bewohnern und Mitarbeitenden den 15. Geburtstag des Hauses. 
„Heute ist ein besonderer Tag und ein Moment des Innehaltens“, 
sagte Einrichtungsleiterin Carola Maurus-Ruß. Ihr erster Dank galt 
den Mitarbeitenden, ihrem großartigen Team. „Ohne Euch kein 
Wir“, betonte sie mit Blick auf schöne Momente und spannende 
Herausforderungen. Mit Hilfe des Mottos „Aufstehen, aufeinan-
der zugehen, voneinander lernen“ werde das Seniorenzentrum 
auch die kommenden Jahre wunderbar meistern. „Dabei wol-
len wir unseren Bewohnern das Gefühl vermitteln, angekommen 
zu sein“, erklärte Maurus-Ruß und dankte auch den zahlreichen 
Ehrenamtlichen für ihre Unterstützung. Ein geistlicher Impuls mit 
Pater Johannes-Baptist Schmid und Pfarrerin Ulrike Ebisch von 
der evangelischen Kirche, musikalisch begleitet vom Liederkranz 
Rot an der Rot, rundete das Fest ab. Angelehnt an Psalm 91, in 
dem es um Schutz, Zuflucht und Geborgenheit geht, beschei-
nigte Pater Johannes, dass die Mitarbeitenden genau das den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Seniorenzentrums seit 15 
Jahren geben. Sowohl beim Sitztanz der Seniorinnen mit weißen 
Tüchern als auch beim Sketch und beim Lied der Mitarbeiten-
den wurde das gute Miteinander im Seniorenzentrum deutlich. 
Ein leckeres Mittagessen mit der Gelegenheit für Gespräche run-
dete das gelungene Fest ab. 
  
Nachrede zum Jubiläum des Ziegler‘schen Pflegeheim in Rot.  
Ein ganz besonderer Tag war der 12. Oktober, das Jubiläum zum 
15-jährigen Bestehen des 
Ziegler´schen Pflegeheim in Rot. 
Madlen Aumann als Vorstand im Freundeskreis begrüßte die 
Gäste, darunter Sebastian Köbbert, Gerhard Straub und Andreas 
Eger von der Ziegler´schen, Bürgermeister Andreas Maaß und 
Sabine Marx, seine Stellvertreterin, Pater Johannes und Pfarrerin 
Ulrike Eibisch, sowie die Heimbewohner und ihre Angehörigen. 
Ein Dank an die Heimleitung Frau Maurus -Russ und alle ihre 
Mitarbeiter für ihre Arbeit und den Einsatz. Ein Dank auch an 
die ehrenamtlichen Helfer, den Liederkranz Rot und die Musik-
kapelle, die mit Liedern und verschiedenen Musikstücken das 
Jubiläum umrahmten. 
Frau Maurus-Russ als Heimleitung sprach einen Dank an ihre Mit-
arbeiter aus. Mit dem Motto - Aufeinander zugehen – miteinander 
leben – werden der Alltag – kleine und größere Sorgen gemeis-
tert, aber auch heitere Stunden verbracht. 
  
Pater Johannes und Pfarrerin Ulrike Eibisch hielten gemein-
sam eine Andacht, es waren besinnliche Momente. Das vom 
Liederkranz Rot gesungene „Vater unser“ war ein berührender 
Abschluss. 
Es folgten ein einstudierter Sitztanz der Bewohner nach einer 
Melodie aus dem Film -3 Nüsse für Aschenbrödel -. Einen lusti-
gen Sketch hatte das Team der Betreuung vorbereitet. Motto: Im 
Kino in der 1. Reihe – Diese Einlage zeigte, dass man auch ohne 
Worte, also ganz still – mit Mimik und Gestik viel ausdrücken kann. 
Nach all den Ansprachen und Einlagen war es Mittag geworden. 
Für das leibliche Wohl war ein warmes Büfett vorbereitet, das 
bei Allen gut ankam. 
Damit endete der offizielle Teil dieses Tages. 
Heimbewohner und ihre Gäste konnten im Anschluss noch 
zusammensitzen und bei einer Tasse Kaffee und Kuchen den 
Tag ausklingen lassen. 
16. Oktober 2024 Heidi Schrägle - Schriftführerin

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND) 
„Eigenen Photovoltaik-Strom erzeugen“ - Online-Infoabend 
via Zoom 
Donnerstag, 14.11.2024, 18:00 - 19:30 Uhr 
Referent:  Energieberater Lars Häußler, Regionale Energieagen-
tur Ulm/Alb-Donau 
Moderation:  Niklas Laible, BUND RV Donau-Iller 
Die Sonne stellt uns jährlich ein riesiges Energiepotential zur 
Verfügung, das immer noch viel zu wenig genutzt wird. Abgese-
hen davon, dass der Umstieg auf Erneuerbare alternativlos ist, 
um die Erderwärmung zu stoppen, lohnt es sich für jede*n Ein-
zelne*n wegen der gestiegenen Strompreise, durch die Nutzung 
einer eigenen Photovoltaik-Anlage Strom zu erzeugen. 
Mit einer Photovoltaik-Anlage oder einer Stecker-PV können Sie 
ihren eigenen Strom vom Dach, der Fassade oder vom Balkon 
erzeugen. Um den Sonnenstrom auch zeitversetzt nutzen zu kön-
nen und den Eigenverbrauch zu erhöhen, gibt es immer neuere 
Möglichkeiten. Beispielweise die Nutzung von Batteriespeichern 
oder die Kombination der Photovoltaik-Anlage mit Elektromobili-
tät. Bei dem Vortrag der Regionalen Energieagentur erhalten Sie 
Informationen dazu, was bei der Planung und Umsetzung alles 
zu beachten ist und welche Möglichkeiten wirtschaftlich sinn-
voll sind. Individuelle Fragen werden von Herrn Häußler gerne 
im Anschluss an den Vortrag beantwortet. 
Der BUND-Regionalverband ist in Kooperation mit dem Photo-
voltaiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer Initiativkreis nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung e.V. sowie der Regionalen Energieagen-
tur Ulm bzw. der Energieagentur Oberschwaben Träger der Ver-
anstaltungen im Alb-Donau-Kreis und Landkreis Biberach. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. 
Anmeldung per E-Mail an: bund.ulm@bund-bawue.de 
Nach der Registrierung erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail 
mit einem Link zur Teilnahme an der Veranstaltung.  
Max. Teilnehmerzahl: 100. 
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Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 
Kreishandwerkerschaft Biberach:  
Kurse mit bis 70 % ESF-Förderung 
Lohn- und Gehaltsabrechnung - Grundlagenkurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet mit der erfahrenen 
Dozentin Edeltraud Ziegler 
von 9. bis 23. November (3 x samstags) einen berufsbegleitenden 
Grundlagenkurs „Lohn- und Gehaltsabrechnung“ an. Auch aktu-
elle Änderungen zum Jahreswechsel werden inhaltlich behandelt. 

Ausbildereignung – Meister Teil IV 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 teilzunehmen. 
Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vorgesehen. Der nächste 
Kurs startet am 7. April 2025. 



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 24. Oktober 2024 17

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom zu 
verhindern. Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? 
Durch die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten“ kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. 
Start des nächsten 80-stündigen Lehrgangs ist am 8. November 
und findet immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags 
von 8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldungen können bis zum 28. 
Oktober berücksichtigt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Meister Teil III 
Der nächste Meistervorbereitungskurs Teil III für alle Gewerke 
startet am 07.01.2025. Dauer bis ca. 15.02.2025. 
  
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fach-
kursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum  
54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. 
Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden 
mit 70 % bezuschusst. Nicht gefördert werden Beschäftigte von 
Bund und Land. Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishand-
werkerschaft-bc.de.
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Maximale Flexibilität, wertvolle Erfahrungen – 
Praktikumswoche im Herbst 
Bald starten die Herbstferien und wer noch nach einem sinn-
vollen und spannenden Ferienangebot sucht, für den ist die 
Praktikumswoche die ideale Gelegenheit, in die vielfältige 
Berufswelt hineinzuschnuppern. 
Die Aktion des Landes Baden-Württemberg ermöglicht nach 
Ostern nun auch in der Herbstzeit Schülerinnen und Schüler ab 
der 8. Klasse Praxiseinblicke in unterschiedliche Berufsfelder vie-
ler regionaler Unternehmen. Ziel ist es, den 
Schülerinnen und Schülern einen einfachen Zugang zu unter-
schiedlichen Tagespraktika zu ermöglichen, um möglichst viele 
interessante Unternehmen kennenzulernen und so die eigenen 
beruflichen Interessen und Stärken zu entdecken. Die Anmeldung 
für ein Praktikum erfolgt unter www.praktikumswochen-bw.de mit 
einem kurzen Profil, ohne Lebenslauf und ohne Noten. Neben 
den Berufsfeldern können auch die präferierten Praktikumstage 
auf der Plattform ausgewählt werden. Im Anschluss wird für die 
teilnehmenden Jugendlichen eine individuelle Praktikumswoche 
geplant. Die Aktion läuft bis zum 31. Oktober.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH, 

Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
26./27. Oktober 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 26.10.2024: 
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, 
87700 Memmingen 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6, 
88416 Ochsenhausen 
Sonntag, 27.10.2024: 
Elefanten-Apotheke, Kalchstr. 8, 87700 Memmingen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler. Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
 Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, 
88400 Biberach an der Riß 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:    Samstag, 02. November 2024 
Papiertonne:    Dienstag, 26. November 2024 
Gelber Sack:    Mittwoch, 27. November 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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    Der
Nussknacker

Vorweihnachtliches Orchesterkonzert
mit der Neuen Philharmonie

u.a. Auszüge aus dem Ballett
von Peter Tschaikowski

19.11.24, 19:30 Uhr – Ehingen, Lindenhalle
20.11.24, 19:30 Uhr – Ravensburg, Konzerthaus

22.11.24, 19:30 Uhr – Lindau, Atrium der Denkfabrik
23.11.24, 19:30 Uhr – Bad Waldsee, Haus am Stadtsee

24.11.24, 19 Uhr – Bad Buchau, Kurzentrum

Tickets unter: go.schwaebische.de/sks-nov3
oder dem QR-Code:

Sichern Sie

sich jetzt Ihre

Tickets!

VERANSTALTUNGEN
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